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Vorlage der Verwaltung 

Modellvorhaben "Stadtdörfer" des Landes Rheinland-Pfalz - Stadtteile LU-
Oppau und LU-Edigheim - Projektanträge - Vorstellung der ausgewählten 
Projekte 

Vorlage Nr.: 20213872 

 

A N T R A G 

Der Stadtrat nimmt den Bericht der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis, für die ausgewähl-
ten Projekte entsprechende Zuwendungen beim Ministerium des Innern und für Sport Rhein-
land-Pfalz zu beantragen. 

 



 

1. Ausgangslage  

Die beiden Ludwigshafener Stadtteile Oppau und Edigheim sind seit April 2020 Teil des von 

Seiten des Ministeriums des Innern und für Sport des Landes Rheinland-Pfalz (MdI) initiier-

ten Modellvorhabens „Entwicklungsprozess Stadtdörfer“. Es liegt ein Rahmenförderbescheid 

des Innenministeriums RLP vom 01.12.2020 über eine Landeszuwendung von 918.000 € bei 

zuwendungsfähigen Kosten von 1.020.000 € für die Umsetzung der im Zuge des o.g. Pro-

zesses erarbeiteten Stadtteil-Leitbilder vor. Für die Inanspruchnahme dieser in Aussicht ge-

stellten Landesmittel sind bis Anfang November 2021 konkrete Anträge für die zur Förderung 

vorgesehenen Maßnahmen dem MdI vorzulegen. Für die Beantragung der Fördermittel müs-

sen die Maßnahmen umsetzungsfähig sein. Dies setzt insbesondere beurteilungsfähige 

Planunterlagen und aussagefähige Kostenschätzungen voraus. Des Weiteren erwartet das 

MdI im Zusammenhang mit der Förderantragstellung eine Behandlung der Ergebnisse des 

Stadtdörferprozesses im Stadtrat. Ungeachtet dessen sind nach erfolgter Bewilligung der 

Förderanträge die notwendigen Maßnahmegenehmigungen für die einzelnen Projekte von 

den jeweils zuständigen stadträtlichen Gremien zu erteilen.  

2. Bisheriger Prozessverlauf 

Der Prozessverlauf gliedert sich mit der Aktivierungs-, Konzept- und Umsetzungsphase in 

drei Projektabschnitte. Basierend auf den Ergebnissen der Bestandsaufnahme der örtlichen 

Gegebenheiten, den geführten Expert*innengesprächen, der Bürger*innenbefragung zur 

Zukunftsthemenfindung sowie den darauf aufbauenden Workshops in Oppau und Edigheim 

wurden bis Ende 2020 für beide Stadtdörfer Stadtteil-Leitbilder erarbeitet. Die darin definier-

ten Leitprojekte bilden den Schwerpunkt der zukünftigen Entwicklung und sollen die Stadttei-

le nachhaltig stärken. Zur Zielerreichung erfolgt eine Aufschlüsselung in dazugehörige Teil-

projekte und passende Maßnahmen (Aktivierungs- und Konzeptphase). Das von Seiten des 

Ministeriums mit der Erarbeitung der Leitkonzepte beauftragte Büro stadtimpuls aus Landau 

in der Pfalz arbeitete folgende Leitprojekte für Oppau und Edigheim heraus: 



 

Oppau 

 

Edigheim 

- Leitprojekt „Grün und lebendig“: Leitprojekt „Mobilität 

barrierefrei“: Leitprojekt „Kommunikation und Integra-

tion“:  

- Leitprojekt „Mobilität 

- Leitprojekt „Erhalten, Pflegen, Ausbauen“: Leitpro-

jekt „Kommunikation und Identität“:  

- Leitprojekt „Riwwer un niwwer“:  

 

Der Bau- und Grundstücksausschuss hat in seiner Sitzung vom 23.11.2020 den beiden Leit-

konzepten samt Leit- und Teilprojekten sowie dem von Seiten der Verwaltung vorgelegten 

Durchführungskonzept zugestimmt.  

3. Umsetzungsphase | Projektauswahl 

Im Rahmen der seit Januar 2021 laufenden Umsetzungsphase (Dauer bis Ende 2023) erfolg-

te in den vergangenen Monaten die Auswahl möglicher Förderprojekte in einem mehrstufi-

gen Verfahren und unter intensiver Einbindung der für beide Stadtdörfer eingerichteten und 

verantwortlichen Lenkungsgruppe. Das unter Vorsitz des Ortsvorstehers in der Regel im Ab-

stand von 6-8 Wochen tagende Gremium, setzt sich aus Mitglieder*innen der im Ortsbeirat 

vertretenen Fraktionen sowie bürgerschaftlichen Mitglieder*innen zusammen  

Ein verwaltungsintern und dezernatsübergreifend agierender Arbeitskreis (AK) hat die für die 

beiden Stadtdörfer benannten Leitprojekte, Teilprojekte und insbesondere die Maßnahmen 

fachlich aufbereitet, die Vorhaben beurteilt und eine Kategorisierung in deren kurz-, mittel-, 

langfristige Umsetzbarkeit unter Beachtung einer möglichen Umsetzung und Finanzierung 

innerhalb des vorgegebenen zeitlichen und finanziellen Rahmens vorgenommen.  

Die so entstandene Empfehlungsliste der Verwaltung wurde der Lenkungsgruppe als Ent-

scheidungsgremium vorgelegt, mit dem Ziel, eine entsprechende Priorisierung vorzunehmen 

und eine Auswahl der Maßnahmen zu treffen, die im weiteren Prozessverlauf konkretisiert 

und für die Förderanträge gestellt werden sollen.  



Die ausgewählten Projekte wurden mit den aus der Lenkungsgruppe heraus bestimmten 

jeweiligen Projektpaten und sachbefassten städtischen wie auch externen Bereichen weiter 

konkretisiert und inhaltlich abgestimmt.  

Unter Beachtung rechtlicher und fachlicher Vorgaben sowie unter Berücksichtigung der zur 

Umsetzung im Rahmen der Projektlaufzeit notwendigen Personalressourcen bei den sachbe-

fassten städtischen Bereichen entstand nachfolgende Projektzusammenstellung. Die einzel-

nen Projektstandorte sind in der Anlage 1 ersichtlich. Die jeweiligen Projektdetails sind in der 

Anlage 2 dargestellt.   

Die Lenkungsgruppe hat in ihrer Sitzung am 28.09.2021 festgelegt, dass für diese Projekte 

Förderanträge beim Land gestellt werden sollen. Im Ortsbeirat Oppau wurden diese Projekte 

am 20.10.21 vorgestellt.  

Projekt Nr. 1: Oppau | Umgestaltung Oppauer Park  

Teilbereiche des Parks sollen als generationsübergreifender Treffpunkt mit einem besonde-
ren Angebot für Jugendliche umgebaut werden. Die vorgesehenen Ausstattungselemente 
sind im Zuge der Anfang Mai 2021 durchgeführten Nutzer*innenbeteiligung ermittelt worden. 
Die dafür ermittelten Kosten belaufen sich auf 272.000 € (brutto).  

Projekt Nr. 2: Edigheim | Spielplatz Anglerstraße/Ostringplatz  

Basierend auf den Ergebnissen einer bereits im Jahr 2018 durchgeführten Nut-
zer*innenbeteiligung mit Schüler*innen der GS Edigheim, Kindern der ortsansässigen Kitas 
sowie des Kinder- und Jugendbüros der Stadt ist die Umsetzung der von diesem Konzept 
noch ausstehenden Teilmaßnahmen (u.a.  Neuanlage des Kleinkinderbereiches) vorgese-
hen. Die Kostenschätzung beläuft sich auf 156.000 € (brutto).  

Projekt Nr. 3: Edigheim | Fitnessgeräte / Bewegungsgeräte für Senioren südlich Sport-
platz Edigheim  

Südlich des Sportplatzes Edigheim sollen generationsübergreifend nutzbare Sportflächen 
entstehen. Das Projekt sieht die Errichtung von Calisthenics-Geräten wie auch von Bewe-
gungsgeräten für Senior*innen vor. Die Kostenschätzung dafür beläuft sich auf 120.000 € 
(brutto).  

Projekt Nr. 4: Edigheim | Erneuerung des Spielturms am Spielweg Wolfsgrube  

Im Zusammenhang mit dem Leitprojekt 'öffentliche Grünflächen/Spielbereiche' wurde der 



Bedarf erkannt, den bestehenden Spielplatz entlang des Wolfsgrubenweges punktuell in Be-
zug auf den sanierungsbedürftigen Spielturm zu erneuern, um zu einer langfristigen Attrakti-
vitätserhaltung dieser wichtigen Anlage beizutragen. Die Kostenschätzung beläuft sich auf 
115.000 € (brutto).  

Projekt Nr. 5: Oppau | Horst-Schork-Straße - Querungshilfe  

Zur Verbesserung der Querungssituation für Fußgänger*innen und zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit soll im unmittelbaren Umfeld des Seniorenwohnheims eine Querungshilfe 
errichtet werden. Die Kostenschätzung beläuft sich auf 90.000 € (brutto). 

Projekt Nr. 6: Edigheim | Umbau Kreuzung Uhlandstraße / Wolfsgrubenweg / Im Zinkig  

Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und der Straßenraumgestaltung sollen die im 
Kreuzungsbereich vorhandenen provisorischen Elemente und Markierungen durch dauerhaf-
te bauliche Anlagen ersetzt und durch optimierende Maßnahmen ergänzt werden. Die Kos-
tenschätzung beläuft sich auf 160.000 € (brutto). 

Projekt Nr. 7: Noch zu bestimmende Maßnahmen zur Müllbeseitigung/-vermeidung in 
Oppau und Edigheim im Rahmen einer stadtweiten Initiative 

Die von Seiten der Lenkungsgruppe für Oppau und Edigheim angedachte „Sauberkeitsinitia-
tive “ deckt sich inhaltlich in großen Teilen mit einem in Vorbereitung befindlichen stadtweit 
angelegten Projekt der Stadtverwaltung. Von daher wird diese Initiative in diesen Ansatz in-
tegriert. Der Förderantrag bezieht sich daher auf ‚noch zu bestimmende Maßnahmen zur 
Müllbeseitigung/-vermeidung in Oppau und Edigheim‘, die für mögliche besondere Ansätze 
in Oppau und Edigheim eingesetzt werden können. Die für das Projekt veranschlagten Kos-
ten belaufen sich auf 20.000 € (brutto) 

Projekt Nr. 8: Edigheim | Hundeauslauffläche Stricklerweiher 

Die Herrichtung der geplanten Hundeauslauffläche im Grünzug Oppau-Edigheim in Höhe 
des Stricklerweihers trägt dem Erfordernis Rechnung, dass auch in diesem Stadtbezirk ein 
Bedarf an ausreichend großen Freilaufmöglichkeiten für Hunde gegeben ist. Die ca. 8.000 m² 
große Rasenfläche befindet sich überwiegend im städtischen Besitz bzw. es bestehen für 
einen Großteil der davon berührten privaten Grundstücke bereits Pachtverträge. Die Kosten-
schätzung beläuft sich auf 68.000 € (brutto). 

In der unten angeführten Zusammenfassung sind die für die Förderung vorgesehenen Pro-
jekte mit den derzeit kalkulierten Ausgaben aufgeführt.  



Übersicht: 

Nr. Projekt Vorläufige Kosten-
schätzung (brutto) 

1 Oppauer Park 272.000 EUR 

2 Spielplatz Anglerstraße 156.000 EUR 

3 Fitness-/Bewegungsgeräte 120.000 EUR 

4 Spielturm Spielweg Wolfsgrube 115.000 EUR 

5 Querungshilfe Horst-Schork-Straße  90.000 EUR 

6 Kreuzung Uhlandstraße/Wolfsgrubenweg/Im Zinkig 160.000 EUR 

7 Sauberkeitsinitiative (im Rahmen der Umweltpatenschaften) 20.000 EUR 

8 Hundeauslauffläche Stricklerweiher 68.000 EUR 

 Vorläufige Gesamtkosten 1.001.000 EUR 

4. Verfügbare Mittel: 

Die erforderlichen Mittel für das Haushaltsjahr 2021 in Höhe von 100.000 EUR stehen auf 

dem Sachkonto 5292000 „Sonst. Aufwendungen f. Dienstleistungen“; Kostenstelle 

11610001; Kostenträger 5110101 zur Verfügung. Die benötigten Mittel für das Haushaltsjahr 

2022 in Höhe von 440.000 EUR und für das Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 480.000 EUR 

werden bei der Haushaltsplanung berücksichtigt und stehen unter dem Vorbehalt der Zu-

stimmung des Stadtrates sowie der Genehmigung der ADD des jeweiligen Haushaltes. Fer-

ner wird die 90 % Förderung des Landes Rheinland-Pfalz im Haushaltsplan entsprechend 

berücksichtigt. 
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